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Pressemitteilung  

Erster Patiententag der Leukämie- und Lymphom-Hilfe in Aschaffenburg 

Aschaffenburg. Am Samstag, den 19. Oktober veranstaltete die Leukämie Selbsthilfegruppe 
Aschaffenburg der LLHH e.V. einen gut besuchten Patiententag. Im Gemeindezentrum Maria-
Geburt in Schweinheim konnten die Teilnehmer der Veranstaltung bei drei Vorträgen neue 
Erkenntnisse gewinnen und in den Pausen bei Fingerfood, Kaffee und Kuchen miteinander 
Erfahrungen austauschen. 

„So soll Selbsthilfe sein“, sagt Hermann Buhler, der Moderator der Selbsthilfegruppe in 
Aschaffenburg, „gegenseitig seine Geschichten austauschen und Neues lernen, in einer 
angenehmen Atmosphäre!“ 

 

Vorträge und Austausch rund um Blutkrebs 

Dr. Sebastian Wagner von der Klinik für internistische Onkologie, Hämatologie und Palliativmedizin 
in Hanau berichtete über aktuelle Therapieoptionen bei der chronischen lymphatischen Leukämie. 
Davon sind einige Teilnehmer betroffen und so ergab sich im Anschluss an den Vortrag ein reger 
Austausch. 

Erika Hofmann-Lugbauer, Psychoonkologin bei der Bayerischen Krebsberatung, stellte im zweiten 
Vortrag die besondere Situation von Menschen dar, die eine Krebsdiagnose bekommen haben, aber 
aus verschiedenen Gründen noch keine Therapie erhalten. Ängste, Stress und Belastung dieser Art 
bedeuten eine große Herausforderung, die mit unterschiedlichen Maßnahmen, nicht zuletzt in der 
Selbsthilfe, aufgefangen werden kann. 

Holger Bassarek, Vorsitzender der Leukämie- und Lymphom-Hilfe in Hessen e.V. (LLHH), ist selbst 
Betroffener und konnte so authentisch und einfühlsam im dritten Vortrag des Tages über die 
Veränderungen des sozialen Umfeldes bei Betroffenen einer Krebsdiagnose berichten. 
Erfahrungen, die die meisten Anwesenden bestätigten.  

Die Selbsthilfegruppe für Leukämien und Lymphome in Aschaffenburg hat sich seit dem Sommer 
2023 der LLHH angeschlossen. Damit haben sich die Gruppe und der Verein gegenseitig gestärkt 
und so wurde auch der erste Patiententag in Aschaffenburg möglich. 

Die Selbsthilfegruppen in der LLHH, sowie der Verein selber, sind ehrenamtlich organisiert und 
unabhängig von der Pharmaindustrie. 
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Von links nach rechts: Marie-Luise Bopp und Hermann Buhler von der Leukämiehilfe Aschaffenburg, 
Erika Hofmann-Lugbauer von der Bayerischen Krebsgesellschaft und Holger und Adele Bassarek, 
von der Leukämie- und Lymphom-Hilfe in Hessen. 

 
 
 

Bei Rückfragen der Presse: 
Holger Bassarek  
Vorsitzender Leukämie- und Lymphom-Hilfe in Hessen e.V. 
Tel. 06071 / 43188 
E-Mail: info@llhh.de 

 

Hermann Buhler 
Moderator der Leukämiehilfe Aschaffenburg 

Tel. 0170 2280196 
E-Mail: h.buhler@llhh.de 
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